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KINDERGÄRTEN
Furschweiler   06857/705
Hirstein   06857/242
Namborn   06854/76098
BEAUFTRAGTER für Menschen mit Behinderungen
Johann Schwan   06851/830534
SENIORENBEAUFTRAGTER
Ralph Dörr   06851/3218
Altenhilfezentrum „St. Laurentius“ 06857/699868
SENIORENSICHERHEITSBERATER
Norbert Lesch   06852/7578
Sozialer- und Behinderten-Fahrdienst   06851/939680
REVIERFÖRSTER
Hans Michel   06857/1508
MÜLLABFUHR / ABFUHR GELBER SACK
Fa. RMG   06821 / 9193873
EVS Kunden-Service-Center   0681 / 5000-555
WVW Wasser- und Energieversorgung
Verbrauchsabrechnung   06851/8003-141, 142, 143
Technik-Hausanschlüsse   06851/80030
Störungsdienst (24h)   06851/80030
Störungsdienst Abwasser   0175/2951136
energis GmbH
Verbrauchsabrechnung Gas + Strom   0681/90692660
energis-Netzgesellschaft mbH
Störungsnummer Strom:   0681/ 9069 - 2611
Störungsnummer Erdgas:   0681/9069 - 2610
Technik-Hausanschlüsse:   0681/4030 - 4030
Postagentur   015901373767
Montag bis Freitag von 09.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Samstag von 09.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Datenschutzbeauftragter
Hans-Jürgen Kiefer  Tel.: 06881 / 870 32 70
Fax:   06881 / 870 83 39
E-Mail:  datenschutz@namborn.de
Saarländischer AnwaltVerein
24- Std. anwaltlicher Notdienst in Strafsachen
  Telefon: 0172- 6806275
Landesamt für Vermessung, Geoinformation
und Landentwicklung (LVGL)   0681 - 9712 400
Schriftdolmetscher für Hörgeschädigte
www.schriftdolmetscher-saar.de
Abgabetermin für Manuskripte
Es ist erforderlich, dass Sie Ihre Manuskripte bis spätestens mittwochs 
um 12.00 Uhr über das CMS-System (www.cms.wittich.de) gesendet 
werden.
(Bitte die Hinweise bei Änderung an Feiertagen im Innenteil beachten).
Für später eingehende Manuskripte kann eine Veröffentlichung nicht mehr 
garantiert werden.

Wichtige Rufnummern

Notrufe
Polizei   110
Feuerwehr  112
Rettungsdienst   112
Krisentelefon f. Menschen mit psych.
Erkrankungen   0172/6839078
Tag und Nacht erreichbar
Frauenhaus Neunkirchen   06821/9225-0
Nele e.V. Beratung gegen sex. Ausbeutung   0681/32043
von Mädchen   oder 32058
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“   08000 116 016
pro familia, Neunkirchen   06821/27677
KRANKENTRANSPORTE
Rettungsleitstelle für das Saarland   19222
DRK-Rettungswache Marienkrankenhaus   06851/939680
KRANKENANSTALTEN
Marienkrankenhaus St. Wendel   06851/5901
Marienhausklinik Ottweiler   06824/3070
Elisabethenkrankenhaus Birkenfeld   06782/180
Universitätskliniken im Landeskrankenhaus Homburg   06841/162257
Christl. Hospizhilfe St. Wendel   06851/869701
Polizei
Polizeiinspektion St. Wendel   06851/898-0
Polizeiposten Namborn   06857/9003-13
TECHN. HILFSWERK
Ortsverband Freisen   06855/6295
Geschäftsführer Merzig   06861/6638
WEHRFÜHRER
Neumann Stephan, Wehrführer   06857/921525
Frei Florian, stellv. Wehrführer   06854/7780
Molter Martin, stellv. Wehrführer   0172/6614774
LÖSCHBEZIRKSFÜHRER
Löschbezirksführer Namborn,
Florian Frei   06854/7780
stellvertr. Lbz.-führer Namborn,
Dominik Werle   06854/7292
Löschbezirksführer Baltersweiler,
Christian Bittel   06851/9398264
stellvertr. Lbz.-führer Baltersweiler
Dennis Urban   0176/47391113
Löschbezirksführer Namborn-Mitte,
(Eisweiler, Furschweiler, Hofeld, Roschberg)
Martin Molter   0172/6614774
Löschbezirksführer Gehweiler,
Kevin Fritz   06857/6373
stellvertr. Lbz.-führer Gehweiler,
Thomas Schreier   06857/921080
Löschbezirksführerin Heisterberg,
Mechthild Thull   06854/76896
stellvertr. Lbz.-führer Heisterberg,
Achim Schumacher   06854/6239
Löschbezirksführer Hirstein
Lbz-Führer Dennis Stephan   Tel.: 0177 6126118
Stellv. Tobias Zuschlag   Tel.: 06857 6000
ORTSVORSTEHER
Klein Mark, Baltersweiler   0159/03763167
Neis Michael, Eisweiler/Pinsweiler   0171/7533325
Rein Thomas, Furschweiler   06857/9009377
Haßdenteufel Lars, Gehweiler   06857/5373
Haßdenteufel Konrad, Hirstein   06857/6274
Schneider Heiko, Hofeld-Mauschbach   06857/921698
John Gräßer, Namborn/Heisterberg   0176/42711998
Jung Norbert, Roschberg   06857/5379
SCHIEDSMANN
Müller Christian   0157/87892050
KATHOLISCHE PFARRÄMTER
Namborn/Baltersweiler/Furschweiler   06854/8573
EVANGELISCHE PFARRÄMTER
Ev. Gemeindeamt St.Wendel   06851/2500
Pfarrer Koepke, St. Wendel   06851/4456
Pfarrer Markus Karsch, Leitersweiler   06851/8007820
oder   06851/81850
Krankenhauspfarrerin Hiob, St. Wendel Handy   0176/24049054
Gemeindebüro Wolfersweiler   06852/92307
SCHULEN
Marienschule Namborn   06854/90895810
Sonderschule G Baltersweiler   06851/3160
KVHS - Frau Nadine Schuld   0163/6404090
vhsnamborn@web.de
Freiwillige Ganztagsschule (ab 12.30 Uhr)   06854/90895823
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NACHRICHTEN AUS DEM RATHAUS

Der Bürgermeister informiert

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

Schulbeginn für alle Viertklässler  
in der Grundschule-Marienschule Namborn

Insgesamt 54 Schülerinnen und Schüler der Grundschule Namborn werden ab kommenden Montag, dem 04. 
Mai 2020, wieder in ihren Schulalltag eintreten.
Die Gemeinde Namborn hat sich in Kooperation mit den Gemeinden Nonnweiler, Freisen und Marpingen dafür 
eingesetzt, dass alle Viertklässler kostenlos mit zwei Stoffmasken ausgestattet werden.
Es besteht eine Tragepflicht der Kinder bei der Nutzung des Schulbusses, sowie im Schulgebäude (außerhalb 
des Unterrichtes) und in den Pausen.

Ausweitung der Notbetreuung in Kindertagesstätten  
und der Grundschule Namborn

Die saarländische Landesregierung hat beschlossen, dass die Notbetreuung sich vergrößern kann und zwar auf 
die Anzahl der Gruppen in den einzelnen Kindertagesstätten.
Das bedeutet an einem Beispiel, verfügt ein Kindergarten über vier Gruppen, ist eine Notbetreuung auf vier Grup-
pen möglich.
Maximal können dann 4 x 5 Kinder eine Notbetreuung in diesem Kindergarten erfahren.

Der Bürgermeister
Sascha Hilpüsch

die saarländische Landesregierung hat ab 27. April eine 
Maskenpflicht beim Einkaufen und der Teilnahme im 
öffentlichen Personen- und Nahverkehr eingeführt.

Der Gemeinde Namborn wurden für jeden Einwohner 
jeweils 5 Alltagsmasken (FFP1) zur Verfügung gestellt, 
insgesamt waren es 40.000 Stück. Weiterhin wurde die 
Verwaltung gebeten die Verteilung der Masken kurzfris-
tig zu organisieren.

Wir hatten uns dazu entschieden eine Verteilung an die 
einzelnen Haushalte durchzuführen.
Jeder Bürger (ab 6 Jahren) der Gemeinde Namborn war 
berücksichtigt.

Bei den Vorbereitungen, der Umverpackung in 5er-
Päckchen, unterstützen uns die Erzieherinnen und Er-
zieher der drei Kindertagesstätten von Namborn, Hirstein 
und Furschweiler, sowie Mitarbeiter/innen der Verwaltung.
Für die Verteilung der portionierten Alltagsmasken stan-
den eine Vielzahl von freiwilligen Helfern, Ortsratsmit-
gliedern, Ortsvorstehern, Erzieherinnen und Beschäf-
tigte der Verwaltung zur Verfügung.

An dieser Stelle ergeht ein großes Dankeschön an alle 
Helferinnen und Helfer.
Bei den Alltagsmasken handelt es sich um Einwegpro-
dukte, die bei pfleglicher Handhabung mehrfach ange-
zogen werden können.
Die Landesregierung hat somit eine Übergangszeit ab-
gedeckt, bis sich jeder Bürger/in nach Bedarf mit einer 
Maske aus Stoff versorgt hat.
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Mitteilung über Fundsachen
Im Ortsteil Hirstein wurde eine graue Katze gefunden.
Diese befinden sich zurzeit im Tierheim Linxbachhof in Niederlinxwei-
ler (Telefon: 06851/907588).
Der Eigentümer wird gebeten, sich direkt mit dem Tierheim in Verbin-
dung zu setzen.
Namborn, 29.04.2020
Der Bürgermeister als Ortspolizeibehörde

Absolutes Halteverbot in der „Rötelkaul“ 
im Ortsteil Hofeld-Mauschbach

Wegen der Baumaßnahmen (Kanal- und Straßenbauarbeiten) in der 
„Rötelkaul“ im Ortsteil Hofeld-Mauschbach gilt ab sofort einseitig 
rechts (Haus-Nr. 26 bis einschließlich Haus-Nr. 29) ein absolutes 
Halteverbot.

Die Verkehrsteilnehmer und die Anwohner werden um Verständnis 
gebeten.

Die Sperrung wird mit Anbringung der Verkehrszeichen wirksam. 
Zuwiderhandlungen sind nach § 49 StVO Ordnungswidrigkeiten im 
Sinne des § 24 StVG und werden mit Geldbuße geahndet.
Namborn, den 20.04.2020

Der Bürgermeister
als Straßenverkehrsbehörde

Amtlicher Teil

Wir sind für Sie da!
Ihre Ansprechpartner bei der Gemeindeverwaltung Namborn
Gemeindeverwaltung Namborn, 
Schloßstraße 13, Ortsteil Hofeld-Mauschbach

Telefonzentrale: (06857) 9003-0

Ihre(n) Ansprechpartner(in) erreichen Sie unter:
(06857) 9003- und jeweilige Durchwahl-Nummer

Fax-Nummer: (06857) 9003-20
Email: rathaus@namborn.de
Email: s.hilpuesch@namborn.de
Internet: www.namborn.de

montags, dienstags 
und donnerstags

08:30 Uhr bis 12:00 Uhr

13:30 Uhr bis 15:30 Uhr
mittwochs 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr

13:30 Uhr bis 18:00 Uhr
freitags 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Das Einwohnermelde- und Ordnungsamt 
sind dienstags nachmittags geschlossen.

Name Zi.-Nr. Durchwahl
Sascha Hilpüsch Bürgermeister 103 23
Annika Becker Vorzimmer 102 22
Rainer Junk geschäftsführender 

Beamter und 
Bürgerberater

106 26

Fachbereich I
Zentrale Dienste
Rainer Junk (FB-Leiter) 106 26
Kirsten Crummenauer 105 25
Susanne Gerhart 104 24
Gerd Scheffler 104 24
Dominik Schaadt 105 27
Hannelore Schorr 
(Marienschule)

06854-9089 5810

Fachbereich II
Finanzen, Kasse, Abwasserwerk -
kaufmännische Angelegenheiten
Susanne Thies-Schmitt (FB-Leiterin) 109 31
Ralf Groß 109 28
Thekla Schnur 006 29
Kathrin Thielen 006 32
Christa Theis 005 16

FB II - Abt. Kasse -
Ralf Saar (Abt.-Leiter) 007 17
Anke Stromereder 007 18
Fachbereich Ill
Sicherheit, Ordnung, Bürgerservice
Ivonne Schwan 001 11
Anne Staub-Hercules 001 11
Manuela Schwan 002 12
Fachbereich IV
Bauwesen und Umwelt
Caroline Müller (FB-Leiterin) 203 43
Heidi Jungen 201 41
Britta Rößler 204 44
Brigitte Schmitt 206 46
Fachbereich V
Tiefbau, Baubetriebshof, Abwasserwerk
- technische Angelegenheiten
Jörg Rammacher (FB-Leiter) 108 45
Ralf Groß 109 28
Heidi Jungen 201 41
Datenschutzbeauftragter
Hans-Jürgen Kiefer

datenschutz@
namborn.de

Kindertageseinrichtungen
Furschweiler  Tel.Nr. 06857 / 7 05
Hirstein  Tel.Nr. 06858 / 2 42
Namborn  Tel.Nr. 06854 / 7 60 98
Gesamtleitung  Tel.Nr. 06854 / 9 26 92 33
Polizeiposten Namborn
Sprechzeiten: montags 10-12 Uhr – mittwochs 13.30 Uhr - 16.30 Uhr
Telefonnummer: 06857/9003-13 während den Sprechstunden
Telefonnummer: 06851/898-0 außerhalb der Sprechstunden

Hinweis: Corona-Krise
Für den Fall, dass Ihr Mitteilungsblatt wegen des Corona-Virus´ 
nicht oder nur eingeschränkt hergestellt oder verteilt werden 
kann, haben wir alle Inhalte online freigeschaltet.

Das Team der LINUS WITTICH Medien KG

Nutzen Sie die Möglichkeit unter: ol.wittich.de 
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Feiern anlässlich  
Hexennacht und  

1.-Mai-Wanderungen sind in 
diesem Jahr nicht gestattet

Es wird darauf hingewiesen, dass aufgrund der Ver-
ordnung zur Bekämpfung der Corona-Pandemie der 
Aufenthalt im öffentlichen Raum nur allein oder im 
Kreis der Angehörigen des eigenen Haushalts und mit 
höchstens einer weiteren nicht im Haushalt lebenden 
Person gestattet ist. 

Aus diesem Grund sind Feiern anlässlich der Hexen-
nacht und Wanderungen in Gruppen am 1. Mai nicht 
gestattet.

Zuwiderhandlungen stellen eine Ordnungswidrigkeit 
dar und werden mit einer Geldbuße geahndet.

Namborn, den 22.04.2020
Der Bürgermeister als Ortspolizeibehörd

B ereitschaf tsdienste

Ärztenotdienst
Unter der Rufnummer 116117 ist der diensthabende Arzt unter der Woche 
zu folgenden Zeiten zu erreichen: Montags, dienstags und donnerstags 
von 18 bis 8 Uhr des darauf folgenden Tages. Mittwochs und freitags 
von 13 bis 8 Uhr des darauf folgenden Tages.
An Wochenenden von Samstagmorgen 08.00 Uhr bis Montagmorgen 
08.00 Uhr und an Feiertagen, sowie an den so genannten Brücken-
tagen.
Bereitschaftsdienstpraxis am Marien-Krankenhaus St. Wendel
zuständig für die Gemeinde Namborn, Rufnummer 01805/663007
(0,14 Euro/Minute aus dem Festnetz, Mobilfunknetz-Preise abweichend)

Zahnarzt
01.05.2020
Maurer P., Prof. Dr. Dr. St. Wendel 06851/939
02./03.05.2020
Krammig M., Dr. Dr.,St. Wendel, Tel 06851/978040
Nur für dringende Fälle und nach vorheriger telefonischer Vereinbarung.
Auch im Internet unter www.zahnaerzte-saarland.de finden Sie den 
aktuellen zahnärztlichen Notfalldienst. Die Patienten-Informationsstel-
le der saarländischen Zahnärzte erreichen Sie jeden Mittwoch von 14 bis 
16 Uhr unter 0681/5860825.

Hals- Nasen- Ohrenarzt /  
Augenärzte/ Kinderärzte

Unter der Rufnummer 116117 ist der diensthabende Arzt/die dienstha-
bende Ärztin zu folgenden Zeiten zu erreichen:
• montags, dienstags und donnerstags von 18.00 bis 08.00 Uhr des 

darauf folgenden Tages
• mittwochs und freitags von 13.00 bis 08.00 Uhr des darauf folgenden 

Tages
• samstags von 08.00 Uhr bis montags 08.00 Uhr
• an gesetzlichen Feiertagen sowie am 24. und 31. Dezember sowie 

an so genannten Brückentagen von 08.00 bis 08.00 Uhr des darauf 
folgenden Tages

Ärztliche Bereitschaftsdienstpraxis St. Wendel
Marienkrankenhaus St. Wendel, Am Hirschberg 1, 66606 St. Wendel
Ärztliche Bereitschaftsdienstpraxis Homburg
Im Universitätsklinikum des Saarlandes Gebäude 57.2 Chirurgie
Kinderärztliche Bereitschaftspraxis
In der Marienhausklinik St. Josef Kohlhof
Klinikweg 1-5, 66539 Neunkirchen

Tierärztlicher Notdienst
01.05.2020
Tierarzt Fischer, Hohenzollernstr. 73, 66117 Saarbrücken
(0681) 5 45 43
02./03.05.2020
Tierärztin Diederich
Schaumbergstr. 104, 66822 Lebach, (06888) 5 70 60

Dienstbereite Apotheken
02.05.2020 Allerburg-Apotheke, 66640 Namborn-Eisweiler, Allerburg 

16, Telefon 06857 9002979
03.05.2020 Marien-Apotheke, 66629 Freisen, Baumholderstr. 5, Telefon 

06855/854
04.05.2020 Glocken-Apotheke, 66606 St. Wendel, Bahnhofstr. 24, 

Telefon 06851/93170
05.05.2020 Margarethen-Apotheke, 66606 St. Wendel-Niederkirchen, 

Kuseler Str. 31, Telefon 06856/780
06.05.2020 Margarethen-Apotheke, 66606 St. Wendel-Niederkirchen, 

Kuseler Str. 31, Telefon 06856/780
07.05.2020 Ostertal-Apotheke, 66629 Freisen-Oberkirchen, Talbrück-

straße 1, Telefon 06855/237
08.05.2020 Marien-Apotheke, 66649 Oberthal, Poststraße 26, Telefon 

06854/6008

D ie Ver waltung informier t

Kompostierungsanlage
Grünschnitt kann bei der Fa. Johannes Haab auf der ehemaligen 
Bauschuttdeponie „Hinter Heipel“ im OT Hofeld-Mauschbach 
angeliefert werden
Die Anlage der Fa. Haab steht ab sofort den Bürgerinnen und Bürger 
für die Anlieferung von Grünschnitt während der Umbaumaßnahme 
der Kompostierungsanlage zu einer Grüngutsammelstelle zur Verfü-
gung.
Die Anlage ist ab sofort mittwochs von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr und 
samstags von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr geöffnet.
Die Gebühren betragen nach Auskunft von Herrn Haab 3 € pro ½ m³.

Mund-/ Nasenschutz ab Montag  
auch bei Anlieferungen an  
EVS-Entsorgungsanlagen

Entsprechend der Anordnung der Landesregierung zum Tragen eines 
Mund- /Nasenschutzes bittet der Entsorgungsverband Saar, auch bei 
der Anlieferung von Abfällen, Wertstoffen oder Grüngut an den EVS-
Entsorgungsanlagen einen Mund-/Nasenschutz zu tragen. Geeignet 
sind z.B. einfache Alltagsmasken wie selbstgenähte Stoffmasken oder 
auch Schals.
Hinweis zur Entsorgung: Ausgedienter Mund-/Nasenschutz sollte 
luftdicht verpackt ausschließlich über die Restabfalltonne entsorgt 
werden.

Hinweis des Entsorgungsverbandes Saar:
Die 2. Rate der Abfallgebühren steht an

Der Entsorgungsverband Saar möchte alle Kundinnen und Kunden darauf 
hinweisen, dass zum 15.05.2020 die 2. Rate der Abfallgebühren für das 
Jahr 2020 fällig wird.
Die Jahresbescheide vom 29.01., 04.02., und 11.02.2020 weisen die 
jeweils zutreffende Fälligkeitsübersicht mit Zahlungsfristen für die Abfall-
gebührenraten aus. So kann jeder Kunde ersehen, welche Termine jeweils 
Berücksichtigung finden müssen.
Die Überweisungen sollten generell so rechtzeitig vorgenommen werden, 
dass sie zum Fälligkeitstermin bereits auf dem im Bescheid angegebenen 
Konto gutgeschrieben sind. Die Einhaltung der Fälligkeitstermine stellt 
sicher, dass keine Säumnisgebühren oder Mahnzuschläge anfallen.
Bei vorliegenden Lastschriftmandaten werden die fälligen Raten zum 
Fälligkeitstag vom angegebenen Konto abgebucht. Formulare zur Erteilung 
eines Lastschriftmandates können bequem über die Internetadresse www.
evs.de (Suchbegriff „Formular-Service“) heruntergeladen werden.
Fragen zum Gebührenbescheid bzw. zum Zahlbetrag beantwortet gerne 
das EVS Kunden-Service-Center (Tel. 0681-5000-555).
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an Maria Thiel, Markus Thiel, Lothar Thiel, Britta Queens-Lehnhard, 
Franziska Rein, Luisa Schröck, Piero Spano, Christian und Jessy Schaberg, 
Kevin Dorsch, Günter Schwarm, Gerd Bick, Burkhard Stiessel, Tanja 
Kausch-Michely und Oskar Schmitt. Danke aber auch an die Corona-
Helferinnen und Helfer sowie Peter Rolinger, Dennis Lehnhard und Chris-
tian Färber, die als Rückfallebene zur Verfügung standen. (Hoffentlich 
habe ich niemanden vergessen). Dies ist alles andere als selbstverständ-
lich und zeigt einmal mehr, dass wir in Furschweiler und in der Gemeinde 
Namborn, wenn es darauf ankommt, zusammenhalten und uns gegen-
seitig helfen. Sofern jemand keine Masken erhalten hat, kann er sich 
gerne bei mir in der Schulstraße 5 (Telefon 06857 / 900 93 77 oder 0151 
/ 56 88 92 33) oder bei der Gemeindeverwaltung melden.

Buswartehäuschen auf dem Bornerhof
Was im vergangenen Herbst begonnen wurde, konnte nun fertig gestellt 
werden: das neue Bus-Wartehäuschen auf dem Bornerhof in Richtung 
Freisen. Lediglich eine beim Transport beschädigte Glasscheibe muss 
noch ausgetauscht werden. In diesem Zusammenhang wurden auch die 
taktilen Platten am Bürgersteig, wie auch an allen anderen Buswartehäus-
chen, für Menschen mit Sehbehinderung verlegt. Die Maßnahme wurde 
zu 90% seitens des Ministeriums für Wirtschaft bezuschusst. Vielen Dank. 
Danke natürlich auch an Familie Ernst Wagner, auf deren Grundstück wir 
das Häuschen aufstellen durften. Anmerkung: die Erneuerung der Unter-
stellmöglichkeit auf der gegenüberliegenden Seite aus den 60er Jahren 
des vergangenen Jahrhunderts haben wir nicht vergessen, allein die Fi-
nanzierung muss noch sichergestellt werden.
Schönes Wochenende
Thomas Rein

G ehweiler

Ortsvorsteher: Lars Haßdenteufel
Tel.:  06857/5373, E-Mail:  lars.hassdenteufel@gmx.de

Termine und Veranstaltungen
Aufgrund der bekannten Ereignisse finden zur Zeit keine Veranstaltungen, 
Sitzungen, Proben, Spielbetriebe, Feste etc statt.
Sobald sich die Lage entspannt hat und erste Termine wieder anstehen 
könnt Ihr diese hier an gewohnter Stelle nachlesen
Auf bald

Abfuhrtermine und Infos
Hier auf einen Blick die nächsten Abfuhrtermine für Müll und Wertstoffe:

Restmüll: Montag 04. Mai
Biotonne: Donnerstag 07. Mai
Gelbe Säcke: Mittwoch 13. Mai
Papiertonne: Donnerstag 28. Mai
Die Abfallbehältnisse bitte am Tag zuvor, oder spätestens bis morgens 5 
Uhr 30 zur Abholung bereitstellen.
Der Wertstoffhof in Wolfersweiler ist wieder geöffnet, jedoch ist aufgrund 
der Abstandsregelungen mit zum Teil längeren Wartezeiten zu rechnen.

Arbeiten Mühlenweg abgeschlossen
Aufgrund der für alle Ortsvorsteher begrentze Anzahl von Text zur Veröf-
fentlichung an dieser Stelle, sind nicht immer alle Artikel brandaktuell.
Die Maßnahmen zur Verbreiterung der Engstelle Mühlenweg mit Fahrbahn- 
und Gehwegsanierung wurden bereits vor fast 14 Tagen abgeschlossen. 
In der vergangenen Woche wurden auch die auf der Festwiese am Sport-
platz zwischengelagerten Abraummaterialien der Bauarbeiten abtrans-
portiert. Ferner wurden im Zuge der Arbeiten zur Verbesserung des 
Hochwasserschutzes im Bereich des Anwesens Nummer 3a vom Abwas-
serwerk ein neuer Einlaufgully installiert. Somit kann das früher sich oft 
bei stärkeren Regenereignissen an dieser Stelle sammelnde Oberflächen-
wasser ablaufen. Mit den bereitgestellten Mitteln und Restmitteln aus 
anderen Maßnahmen war es nun möglich den Straßenbelag auf weiteren 
50 Metern als der zuvor geplanten Strecke zu erneuern. Der restliche 
Straßenabschnitt soll dann im Zuge der Arbeiten Neues Dorfgemein-
schaftshaus und Gestaltung Kommunikationsplatz und Einrichtung 
Parkfläche mit in die Planung fließen und zur Ausführung kommen. Dies 
ist u. a. Ein Punkt der nächsten Sitzung des Ortsrates, sobald diese 
möglich ist (wegen Corona-Einschränkungen)
Da ja bereits aus verkehrstechnischen Gründen und den Beschwerden 
von Rettungsdiensten und ähnlichen Institutionen gerade bei Veranstal-
tungen am Dorfgemeinschaftshaus und am Festgelände ein Parkverbot 
(Halten zum Be- und Entladen erlaubt) an dieser Stelle vom Ordnungsamt 
an der vergangenen Kirmes eingerichtet wurde, fand nun auch nochmals 
eine Begehung des Ordnungsamtes nach Abschluss der Arbeiten statt. 
Die Beschilderung ist nun bestellt und wird dann vom Bauhof zeitnah 
installiert werden.
Lars Haßdenteufel

Mitteilungen der Ortsvorsteher

Baltersweiler

Ortsvorsteher:  Mark Klein
Tel.: 0159/03763167

Hinweis zu Veranstaltungen /  
Schließung öffentlicher Gebäuden

Verehrte Bürgerinnen und Bürger,
möchte nochmals daran erinnern, dass öffentliche Veranstaltungen bis 
auf weiteres abgesagt werden.
Desweiteren bleiben öffentliche Spiel- u. Sportstätten, sowie alle Dorfge-
meinschafts/ Bürgerhäuser u. - Vereinsräume weiterhin geschlossen.
Auch bereits geplante und zugesagte Nutzungen sind hiervon betroffen 
und sind strikt der Anordnung nach einzuhalten.
Möchte Sie auch um Verständnis bitten, dass ich den anstehenden Ju-
bilare zur Zeit kein Hausbesuch zu ihrer und meiner Sicherheit abstatten 
werde.
Wünsche Ihnen alles Gute und bleiben Sie gesund.
Schönes Wochenende
Ihr Ortsvorsteher
Mark Klein

Sei mir gegrüßt du lieber Mai
Sei mir gegrüßt, du lieber Mai,

mit Laub und Blüten mancherlei!

Seid mir gegrüßt, ihr lieben Bienen,
vom Morgensonnenstrahl beschienen!

Wie fliegt ihr munter ein und aus
in Imker Dralles Bienenhaus

und seid zu dieser Morgenzeit
so früh schon voller Tätigkeit.

Für Diebe ist hier nichts zu machen,
denn vor dem Tore stehn die Wachen.
Und all´ die wacker´n Handwerksleute

die hauen, messen stillvergnügt,
bis daß die Seite sich zur Seite

schön sechsgeeckt zusammenfügt.

Schau! Bienenlieschen in der Frühe
bringt Staub und Kehricht vor die Tür;

Ja! Reinlichkeit macht viele Mühe,
doch später macht sie auch Pläsier.

(Wilhelm Busch)

Eisweiler/Pinsweiler

Ortsvorsteher: Michael Neis
Tel.:  0171/ 7533325, E-Mail: michael-neis@t-online.de

Straßensanierung „Auf der Steinkaul“
In der Woche ab dem 4. Mai werden voraussichtlich Straßensanierungs-
arbeiten „Auf der Steinkaul“ ausgeführt. Die Anwohner werden zusätzlich 
per Wurfzettel über den genauen Beginn informiert. Dabei wird der Stra-
ßenbelag ab Hausnummer 4 und der Kreuzungsbereich erneuert. Bei den 
Arbeiten wird für einige Tage eine Vollsperrung erforderlich. Die Anwohner 
werden gebeten ihre Fahrzeuge auf dem Parkplatz gegenüber der Lie-
benburghalle abzustellen. Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unter-
stützung.
Einen schönen ersten Mai wünscht Michael Neis

Furschweiler

Ortsvorsteher: Thomas Rein
Tel.:  06857/9009377, E-Mail: frank-thomas.rein@t-online.de

Vielen Dank
Am vergangenen Montag haben wir an alle ca. 1000 Mitbürgerinnen und 
Mitbürger in Furschweiler jeweils 5 Masken, die die saarländische Lan-
desregierung als einzige Landesregierung in Deutschland versprochen 
und finanziert hat, verteilt. Eine großartige Leistung, für die die zahlreichen 
Helferinnen und Helfer einen Urlaubstag „geopfert“ haben oder nach 
Feierabend in den Straßen unterwegs waren. Hierfür ganz herzlichen Dank 
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Krankenhaus hat Anspruch auf Vergütung 
bei längerer stationärer Behandlung

Benötigt ein Patient eine stationäre Betreuung in einer Reha-Klinik, muss 
die Krankenkasse die stationäre Behandlung in dem Akutkrankenhaus 
so lange gewähren, bis der Versicherte in die Reha-Klinik verlegt werden 
kann. Das hat der 1. Senat des Bundessozialgerichts am 19.11.2019 
entschieden.

Evtl. Folgen für die Versicherten
Die Entscheidung des Gerichts hört sich zwar gut für die Betroffenen an. 
Für die Versicherten könnte das aber zur Folge haben, dass ihre Wünsche 
hinsichtlich der Anschlussheilbehandlung in einer bestimmten Einrichtung 
oder in einem bestimmten Ort schwerer oder sogar überhaupt nicht 
entsprochen werden kann. Um Kosten zu sparen, dürften die Kranken-
kassen alles daransetzen, geeignete Reha-Plätze zu finden, die dann auch 
weiter weg vom Wohnort des Patienten liegen.

Wichtig, um Grundrente zu erhalten
Für alle Rentner, die meinen, dass die Grundrente für sie in Frage kommt 
(für Alleinstehende liegt der Freibetrag bei 1.250 Euro, für Paare bei 1.950 
Euro. Maßgeblich ist das zu versteuernde Einkommen), ist es in jedem 
Fall ratsam, so bald wie möglich für 2019 eine Steuererklärung abzugeben 
- auch wenn sie dazu wegen ihrer niedrigen Einkünfte gar nicht verpflich-
tet sind. Denn im Jahr 2021 wird bei der Prüfung des Grundrentenanspruchs 
voraussichtlich der Steuerbescheid von 2019 zugrunde gelegt werden.

Fristen für die Steuererklärung
Für die Steuererklärung 2019 gibt es eine klare Abgabefrist: Spätestens 
am 31. Juli muss man die ausgefüllten Formulare beim Finanzamt abge-
ben, erklärt der Bund der Steuerzahler. Hilft ein Steuerberater oder 
Lohnsteuerhilfeverein, verlängert sich die Abgabefrist bis Ende Februar 
2021.
Ralph Dörr
Ehrenamtlicher Seniorenbeauftragter

Der Seniorensicherheitsberater
informier t

Keine monatlichen Sprechstunden  
der Seniorensicherheitsberater

St. Wendel (pdk). Das Seniorenbüro des Landkreises St. Wendel teilt mit, 
dass aufgrund der aktuellen Lage bis auf Weiteres keine monatlichen 
Sprechstunden der Seniorensicherheitsberater im Landkreis St. Wendel 
zu den Themen Sicherheit, Haustürgeschäfte, Kriminalität für Senioren 
angeboten werden.
Menschen, die Kontakt zu den Seniorensicherheitsberatern aufnehmen 
wollen, könne sich gerne bei der Geschäftsstelle informieren, Telefon 
(06851) 801-5201.

Hinweis aus aktuellem Anlass
Zur Eindämmung des Corona-Virus und zum Schutz unserer Besuche-
rinnen und Besucher entfallen bis auf Weiteres weiterhin alle Veranstal-
tungen, Tagesfahrten, Kurse und Gruppentreffen des Seniorenbüros!

Kirchl iche Nachrichten

Pfarreiengemeinschaft  
Oberthal-Namborn

mit den Pfarrgemeinden
St. Stephanus Oberthal, Mariä Himmelfahrt Namborn, Christkönig 
Güdesweiler, St. Willibrord Baltersweiler, St. Donatus Gronig und 

St. Anna Furschweiler
Pfarrbüro Oberthal-Namborn
Steffesheck 3, 66649 Oberthal
Tel.-Nr. 06854/8573
Aufgrund der aktuellen Situation beachten Sie bitte die geänderten 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:

Mo.09.00 - 11.30 Uhr
Di. 09.00 - 11.30 Uhr
Mi. 14.00 - 16.30 Uhr
Do. 09.00 - 11.30 Uhr
Fr. 09.00 - 11.30 Uhr
Internet: www.oberthal-namborn.de
E-Mail: pfarrbuero@oberthal-namborn.de

Verteilung Masken
Seit Anfang dieser Woche besteht bundesweit eine Tragepflicht von 
Mund- und Nasenschutz im öffentlichen Personennahverkehr, in Geschäf-
ten und auf Märkten ab dem 6. Lebensjahr. Hierzu hatte unsere Landes-
regierung im Saarland für jeden Einwohner 5 Einwegmasken gekauft und 
zur Verteilung durch die Kommunen an die jeweiligen Stellen weitergelei-
tet. Aufgrund einer etwas verwirrenden Informationspolitik seitens der 
Landesregierung kam es bereits vergangenen Freitag zu vielen Anfragen 
seitens der Mitbürgerinnen und Mitbürger an die Ortsvorsteher und die 
Verwaltung. Jedoch wurden die Masken erst am Sonntagabend geliefert, 
am Montag morgen von den Mitarbeitern der Gemeinde (Erzieherinnen, 
Verwaltung etc) ordnungsgemäß abgepackt und dann am Montag Mittag 
zur Verteilung gebracht. In unserem Heimatort wurden die Päckchen durch 
Einwurf in die Briefkästen zugestellt. Aufgrund einer zu geringen Anzahl 
mussten am Dienstag morgen noch ein paar Päckchen nach geordert 
werden, die dann auch direkt verteilt wurden. Allen ehrenamtlichen Hel-
ferinnen und Helfern die uns bei dieser Aktion tatkräftig unterstützten, 
sich die Zeit und Mühe machten durch unsere Straßen zu gehen und die 
Maskenpäckchen an Alle zu verteilen ein HERZLICHES DANKESCHÖN!
„Gehweiler hat Zukunft - GEMEINSAM!“
Lars Haßdenteufel und Marcel Schwan

Namborn/Heisterberg

Ortsvorsteher: John Gräßer
Tel.:  0176/42711998, E-Mail: John.graesser@t-online.de

Einfach Danke!
Es ist auch mal an der Zeit sich zu bedanken.
An alle die sich seit Wochen unserem Ort zur Verfügung stellen und durch 
ihre Helfertätigkeiten, bei der Nachbarschaftshilfe oder der Maskenver-
teilung, in den Dienst unseres Ortes stellen.
Einfach Danke!

Bürgerinformation Corona Pandemie
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger aus Namborn und Heisterberg.
Hier nochmals wichtige Telefonnummern im Verdachtsfall oder all-
gemeinen Fragen.
Ärztenotdienst Rufnummer  116117
Hotline der Gemeinde  06857-90030
Hotline Landkreis/Gesundheitsamt  06851-8015555
Hotline saarl. Gesundheitsministerium  0681-5014422
Bei Symptomen oder Verdachtsfällen ist natürlich vorrangig ihr Hausarzt 
zu kontaktieren.
Bedenken sie bitte auch, dass nicht alle Beratungsstellen durchgehend 
besetzt sind.
Weiterhin wichtig, verfallen sie nicht in Panik sondern bleiben sie ruhig 
und besonnen. Halten sie sich bitte an die Empfehlungen und Anweisun-
gen der Fachleute und vermeiden sie enge soziale Kontakte.
Informieren sie sich regelmäßig über Funk und Fernsehen über den neu-
esten Stand der „Corona-Krise“.

„Unser Dorf hilft!“
Wer in dieser Krisensituation bereit ist Nachbarschaftshilfe oder ander-
weitige Hilfe betroffenen Bürgern im Ort anzubieten, kann sich bitte bei 
mir unter 0176-42711998 oder der stellv. Ortsvorsteherin Vera Hartmann 
unter 01573-9422970 melden.
Bitte bleiben sie zu Hause und nehmen sie die angebotene Nachbar-
schaftshilfe wahr.
Ich wünsche ihnen alles Gute und dass Sie und ihre Angehörigen gesund 
bleiben.
John Gräßer

Der Seniorenbeauftragte informiert

Spruch der Woche
Fragt nicht, was euer Land für euch tun kann - fragt, was ihr für euer Land 
tun könnt.
(John F. Kenndy, Präsident der USA von 1961 -1963 bei seiner Antritts-
rede)

Wussten Sie,
dass es genau 70 Jahre her sind, und zwar am 30. April 1950, als das 
letzte Motorradrennen mit internationaler Besetzung “Rund um die Al-
lerburg” in Eisweiler stattfand? Veranstalter war der Motorsportclub St. 
Wendel, der auch 1949 das 1. Rennen “Rund um die Allerburg” durch-
führte. In späteren Jahren fanden die Rennen bis zum Jahre 1964 auf 
dem Stadtkurs in St. Wendel statt. Viele können sich bestimmt noch an 
den langjährigen Rennleiter und Kohlenhändler August Balthasar erinnern.
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Wenn ihr die Samen ausgesäht habt und man die Blumen sehen kann, 
sendet uns doch auch einfach ein Bild, oder haltet uns auf dem Laufen-
den was ihr im Moment so erlebt. Wir freuen uns auf jede Nachricht von 
euch!
Bleibt gesund!
Ganz liebe Grüße an alle!
Eure Erzieherinnen aus dem Kindergarten Regenbogenland!

Aus Vereinen und Verbänden

B altersweiler

Redaktionsschlussvorverlegungen
!! ACHTUNG VORVERLEGUNGEN !!

Wegen der Feiertage im Monat Mai werden folgende Vorverlegungen 
erforderlich

Ausgabe KW 21/2020
Einreichung Ihrer Artikel bis spätestens

Dienstag, 19.05.2020, 12.00 Uhr

Bitte über das CMS-System (cmsweb.wittich.de)

Roschb erg

SV Roschberg
RÄUMCHE WEITERHIN GESCHLOSSEN
Liebe Roschberger, liebe Dorfnachbarn und liebe Besucher,
leider müssen wir unsere geliebte kleine Kneipe es „Räumche“ bis auf 
unbestimmte Zeit schließen. Aufgrund der Pandemie und die damit 
einhergehenden Vorlagen des Bundes und natürlich in erster Linie zum 
Wohle unserer Gäste und des Thekenpersonals. Leider können wir noch 
keinen Zeitrahmen absehen wann wir wieder öffnen können / dürfen. Wir 
halten euch selbstverständlich über die Entwicklung weiterhin auf dem 
laufenden. Bis dahin bleibt alle Gesund.
Mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand
ABSAGE JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
Liebe Mitglieder des SV Roschberg,
leider müssen wir die Jahreshauptversammlung 2020 aufgrund des 
„Corona-Virus“ und zum Wohle unserer Miglieder auf unbestimmte Zeit 
verschieben.
Sobald sich ein neuer Termin für die JHV 2020 gefunden hat, werden wir 
Euch natürlich rechtzeitig informieren.
Mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand

I nformationen

Stadtradeln Saar auf September verschoben
St. Wendel (pdk). Die Landeskampagne Stadtradeln Saar wird auf Sep-
tember verschoben. Geplant war sie im Mai und Juni. Neuer Kampag-
nenzeitraum: 6. bis 26. September. Darauf hat sich das saarländische 
Verkehrsministerium mit den saarländischen Kommunen und dem Allge-
meinen Deutschen Fahrrad-Club Saar verständigt. Bereits vorgenomme-
ne Anmeldungen unter www.stadtradeln.de haben weiterhin Bestand und 
müssen nicht erneuert werden.

Weitere Telefonnummern:
Heinrich-Meffert-Haus
Dinnerzeit Michael Lambert
Rosenstraße 6, 66649 Oberthal
Tel.: 06854/8909 oder 0170/9917816
Kindergarten St. Stephanus Oberthal
Rosenstraße 6, 66649 Oberthal
E-Mail: st.stephanus-oberthal@kita-saar.de
Tel.: 06854/6392

Aus unserer Pfarreiengemeinschaft
Liebe Pfarrangehörige in unserer Pfarreiengemeinschaft,
seit Beginn der Corona-Krise feiern die Priester der Pfarreiengemeinschaft 
jeden Tag stellvertretend für die ganze Pfarreiengemeinschaft eine Hl. 
Messe.
Selbstverständlich wird die seelsorgerische Tätigkeit von uns Priestern, 
Diakonen, Gemeindereferent und -referentin unter diesen eingeschränk-
ten Bedingungen fortgeführt: Wir laden Sie ein, sich nach wie vor in 
allen seelsorgerischen Anliegen, wie z. B. Gespräch, Gebet, Beglei-
tung und Sakrament an uns zu wenden.
Wir bleiben für Sie unter den angegebenen Telefonnummern und Kon-
taktdaten erreichbar:

Pater Ignasius Maros, SVD:
Mobil: 0152-52468691
Büro Oberthal: 06854-8573
Büro St. Wendel: 06851-805225
E-Mail: pfarrbuero@oberthal-namborn.de
Diakon Oliver Besch:
Mobil: 0171-7477838
Tel.-Nr.: 06851-85777
E-Mail: besch@oberthal-namborn.de
Pfarrbrief der Pfarreiengemeinschaft
Wir haben uns entschieden, zurzeit keinen neuen Pfarrbrief herauszubrin-
gen, da wir zum jetzigen Zeitpunkt nicht sagen können, welcher Gottes-
dienst oder welche Veranstaltung wann stattfinden kann.
Sobald sich die Situation ändert, werden wir so schnell wie möglich einen 
neuen Pfarrbrief erstellen und in den Kirchen auslegen bzw. verteilen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Ev. Kirchengemeinde Wolfersweiler
Atemschutzmasken noch vorhanden
In unserer Kirchengemeinde hat ein Gemeindeglied aus Wolfersweiler 
schon jetzt unentgeltlich viele Masken genäht, die bereits an Kindergärten 
und Altenheime weitergegeben werden konnten.
Auch für unsere Kirchengemeinde sind Masken vorhanden. Sie sind 
wasch- und bügelbar.
Wer eine solche Maske braucht, kann sich pro Person bis zu drei Masken 
mitnehmen, wenn er/sie zum Pfarrhaus kommt. Dort steht ein Kasten mit 
den Masken im Eingangsbereich. Wer etwas spenden möchte, kann 1,00 
€ pro Maske in den Briefkasten werfen oder einfach klingeln.

Wichtige Informationen bzgl. Corona
• Es wird zunächst noch keine Gottesdienste geben. Abendgebete und 

Sonntagsandachten können Sie hier auf unserer Homepage finden.
• Die Goldene Konfirmation ist verschoben. Über den Ausweichtermin 

werden Sie informiert.
• Die Gemeindehäuser bleiben für Gruppen vorerst geschlossen.
• Beerdigungen können im engsten Familienkreis unter freiem Himmel 

stattfinden.
• Geburtstagsbesuche sind zur Zeit nicht möglich.
• Die Konfirmationen sollen im kommenden Jahr am 13. Juni 2021 für 

die Gruppe „Wolfersweiler“ und 20. Juni 2021 für die Gruppe „Wal-
hausen“ stattfinden.

• Ab Mai 2020 werden vielleicht Gottesdienste in eingeschränkter Form 
möglich sein, aktuelle Informationen erhalten Sie dann auch über die 
Homepage der Ev. Kirchengemeinde Wolfersweiler oder über den 
Anrufbeantworter (06852/92309).

Die Pfarrerin Silvia Schaake und der Pfarrer Thomas Rössler-Schaake 
stehen für telefonische Gespräche gern zur Verfügung: 06852/92309 oder 
0157/88104861.

Kindergär ten

Kindergarten Regenbogenland Hirstein
Hallo liebe Kinder,
vor Ostern habt ihr ja alle einen Brief von uns erhalten. In diesem waren 
Blumensamen und für die Vorschulkinder ein Bastelset enthalten. Zudem 
bekamen die „schlauen Füchse“ die Hausaufgabe uns ein Bild von den 
gebastelten Hasen zu senden. Ihr wart fleißig und habt uns viele Bilder 
zugesand. Hier der Beweis :-).
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Corona-Pandemie: Informationen des 
Krisenstabs des Landkreises St. Wendel

Über 60 Helfer und Firmen sind dem Aufruf des Krisenstabs gefolgt, 
selbstgenähte Mund-Nasenschutz-Masken einzureichen. Über 4000 
Exemplare in den unterschiedlichsten Variationen wurden zur Verfügung 
gestellt. 3000 wurden an Pflege- und weitere soziale Einrichtungen verteilt. 
Für die Verteilung weiterer Masken für die Bürgerinnen und Bürger des 
Landkreises St. Wendel sind die jeweiligen Rathäuser zuständig, denen 
der Stab den Rest seiner Exemplare zur Verfügung stellt.
Bitte halten Sie sich weiterhin konsequent an die Ausgangsbeschränkun-
gen, halten Sie Abstand zu Ihren Mitmenschen, tragen Sie bitte einen 
Mund- und Nasenschutz in der Öffentlichkeit - so können wir den Virus 
gemeinsam besiegen! Denn mit dem Mund- Nasenschutz schützen sie 
vor allem ihre Mitmenschen. Die Masken fangen die Tröpfchen ab, die 
wir bei Sprechen, Husten oder Niesen ausstoßen. Die Masken bitte nur 
außen anfassen; sie müssen Mund und Nasse vollständig bedecken und 
dicht anliegen. Vor und nach dem Anziehen bitte die Hände gründlich 
waschen. Wenn der Stoff durchfeuchtet ist, sollte der Schutz gewaschen 
werden, vorzugsweise in der Waschmaschine. All diese Maßnahmen 
dienen in erster Linie zum Schutz der Bevölkerung, insbesondere älterer 
Menschen, die zu der Risikogruppe gehören.
Mit der ersten Phase der Schulöffnungen sind viele organisatorische 
Vorarbeiten verbunden: Schulen in Trägerschaft des Landkreises St. 
Wendel werden je zwei Desinfektionsmittelspender für den Eingangsbe-
reich zur Verfügung gestellt. 10 bis höchstens 15 Schüler dürfen sich, 
unter Wahrung des Sicherheitsabstandes, gleichzeitig in einer Klasse 
aufhalten. In Klassensälen der Kreis-Schulen, in denen Waschtische 
vorhanden sind, werden Flüssigseifespender und Papierhandtücher 
bereitgestellt. Auch eschließt sich der Krisenstab der Empfehlung des 
Landes an, Mund- und Nasenschutz in der Schule zu tragen. Auch die 
Schülerbeförderung wird bis zum Schulstart geklärt sein.
Bleiben Sie gesund!

Verbraucherzentrale des Saarlandes e.V.

Der letzte Winter war zwar recht mild. 
Aber der Heizwärmebedarf im gesam-
ten Jahr 2019 war etwas höher als der 
im Jahr 2018. Daher müssen viele 
Mieter mit einer kleinen Nachzahlung 
von Heizkosten rechnen. Wer trotz 
Sparbemühungen mehr nachzahlen 
muss als erwartet, sollte durch einen 
Experten von der Verbraucherzentrale 
prüfen lassen, ob die Abrechnung 
korrekt ist.
Es lohnt sich, der Sache einmal tiefer 

auf den Grund zu gehen, sagt Cathrin Becker, Energieberaterin der Ver-
braucherzentrale. Die Heizkostenverordnung schreibt vor, dass 50 bis 70 
Prozent der Kosten verbrauchsabhängig abgerechnet werden müssen. 
Die verbleibenden 30 bis 50 Prozent werden als Grundkosten über die 
beheizte Wohnfläche abgerechnet. Wie hoch der verbrauchsabhängige 
Teil ist, wird vom Hauseigentümer entsprechend den Vorgaben in der 
Verordnung festgelegt.
Bei Heizungsanlagen kann es vorkommen, dass ein wesentlicher Teil der 
Wärme über nicht oder unzureichend gedämmte Rohre abgegeben und 
somit von den Messeinrichtungen nicht erfasst wird. Unter bestimmten 
Bedingungen kann in diesen Fällen ein korrigierendes Abrechnungsver-
fahren angewandt werden, um die nicht erfasste Rohrwärmeabgabe 
gerechter zu verteilen.
Durch das Heizverhalten hat man nur auf den verbrauchsabhängigen 
Anteil direkten Einfluss. Diesen kann man in der Regel auch selbst gut 
kontrollieren. Außerdem lohnt sich ein Vergleich mit dem durchschnittlichen 
Verbrauch im gesamten Haus. Man erkennt dann sofort, ob man wesent-
lich mehr oder weniger verbraucht und kann die Ursachen dafür suchen.
Wem die Heizkostenabrechnung ein Rätsel bleibt, kann sich an die Ener-
gieberatung der Verbraucherzentrale wenden. Die Beratung wird derzeit 
nur telefonisch durchgeführt. Nach Absprache können die Unterlagen 
dem Experten per E-Mail geschickt werden. Die Fachleute von der Ver-
braucherzentrale geben darüber hinaus Tipps und Hinweise, worauf beim 
Sparen von Heizenergie besonders zu achten ist.
Mehr Informationen unter www.verbraucherzentrale-energieberatung.de 
und https://www.verbraucherzentrale-saarland.de. Dank der Bundesför-
derung für Energieberatung ist die Erst-Beratung kostenfrei. Termine zur 
Rückrufberatung unter 0681 50089-15 oder unter der kostenfreien bun-
desweiten Hotline 0800 - 809 802 400.

VdK OV St.Wendel ist auch trotz Corona  
für seine Mitglieder da

Der VdK OV St.Wendel kann zwar momentan nicht mit ihren Vorträgen 
oder Veranstaltungen in Erscheinung treten, aber trotzdem sind wir da.
Die Beratung und Hilfeleistung durch den Vorsitzenden Paul Müller per 
Telefon oder E Mail läuft weiter.
Wir sind schnell und unkompliziert erreichbar.

Seit 2016 radeln die saarländischen Kommunen in einem gemeinsamen 
Kampagnenzeitraum bei der bundesweiten Kampagne Stadtradeln um 
die meisten Kilometer und CO2-Ersparnisse mit. Im vergangenen Jahr 
verzeichnete das Saarland einen Rekord: Rund 3.000 Radler aus 40 
saarländischen Kommunen, darunter aus dem Landkreis St. Wendel, 
beteiligten sich an der Kampagne - so viele wie noch nie zuvor.
Weitere Informationen und Teilnahmebedingungen unter www.stadtradeln.de

1. Mai: verstärkte Polizeikontrollen  
am Bostalsee

St. Wendel (pdk). Am 1. Mai wird die Polizei verschärft auf dem Gelände 
des Freizeitzentrums Bostalsee und den bekannten Zuwegen kontrollie-
ren. Ebenso an Verkehrsknotenpunkten wie dem Bahnhof Türkismühle. 
Die Zufahrten und Parkplätze am Bostalsee bleiben wegen der geltenden 
Ausgangsbeschränkungen weiterhin gesperrt, alle gastronomischen 
Betriebe, Freizeitmöglichkeiten und Toiletten sind geschlossen. Men-
schenansammlungen sind weiterhin untersagt. Verstöße gegen die gel-
tenden Ausgangsbeschränkungen werden geahndet.

Online-Vortrag am 04. Mai zum Thema 
Heizungserneuerung

„Heizungserneuerung: Wie packt 
man’s richtig an?“
Aufgrund der hohen Nachfrage bietet 
die Verbraucherzentrale am Dienstag, 
4. Mai einen Wiederholungstermin für 
den Online-Vortrag zum Thema Hei-
zungserneuerung an. Die Veranstaltung 
beginnt um 18:00 Uhr.
Viele Fragen sind vor dem Heizungs-
tausch zu klären und vor allem eine 

Entscheidung möglichst zugunsten Erneuerbarer Energien zu treffen. Was 
ist zu beachten, welche Alternativen zur Ölheizung kommen in Frage, wie 
viel Energie lässt sich sparen und wo gibt‘s Fördermittel? Bei der Suche 
nach der passenden Heiztechnik für das Haus bieten sich vielfältige 
Lösungen, immer mehr auch in Kombination mit Solarenergie. Auch 
andere innovative Lösungen sind inzwischen ausgereift und erfreuen sich 
zudem hoher Zuschüsse durch Förderprogramme des Bundes. An diesem 
Abend bekommen Eigenheimbesitzer eine echte Entscheidungshilfe und 
objektive Beratung. Die Teilnahme am Webinar ist kostenlos.
Interessenten melden sich bitte im Voraus an. Weitere Informationen 
finden Sie unter:
https://verbraucherzentrale-energieberatung.de/beratung/online-vortraege/
Die persönlichen Beratungen zu individuellen energietechnischen Fragen 
finden derzeit nur telefonisch statt unter der kostenfreien bundesweiten 
Hotline 0800 - 809 802 400 oder als angemeldete Rückruf-Beratung. 
Anmeldung zur Rückruf-Beratung unter 0681 - 5008915.

Keine Annahme von Gewerbeabfällen bzw. 
gemischten Siedlungsabfällen

von illegalen Abfallentsorgungen an der AVA Velsen 
vom 27.04. bis 16.05.2020Alternativen stehen  

zur Verfügung
Alternativen stehen zur Verfügung
Abfälle, die an der AVA Velsen normalerweise mit Entsorgungsnachweis 
von Gewerbe- oder Handwerksbetrieben und auch von Kommunen an-
geliefert werden, können aus organisatorischen Gründen in der Zeit von 
27. April bis 16. Mai 2020 nicht an der AVA Velsen angenommen werden. 
Prioritär müssen aktuell die Verbrennungskapazitäten für Abfälle aus 
Privathaushalten, medizinischen Einrichtungen und Pflegeheimen freige-
halten werden. Alle übrigen Abfälle müssen entsprechend „umgelenkt“ 
werden.
Folgende alternative Abgabemöglichkeiten stehen zur Verfügung:
Größere Mengen können von den o. g. Betrieben bzw. Kommunen im 
genannten Zeitraum am EVS-Zwischenlager in Ormesheim (Deponie 
Ormesheim, Am Koppelwald (An der L 238) 66399 Mandelbachtal anlie-
fern.
Kleinere Mengen können auch an den beiden EVS-Umladestationen 
abgegeben werden:
Deponie Illingen, Steinertshaus, 66557 Illingen bzw. Deponie Merzig-
Fitten, Walswieser Straße, 66663 Merzig.
Der EVS bittet nachdrücklich um Verständnis für diese organisatorische 
Regelung, die aus den genannten Gründen ausnahmslos zur Umsetzung 
kommen muss.
Die jeweiligen Öffnungszeiten der genannten Anlagen sind auf der Home-
page des EVS www.evs.de zu finden.
Achtung: Privatanlieferungen an der AVA Velsen sind aus organisa-
torischen Gründen ebenfalls weiterhin nicht möglich.
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Alle geplanten Vorhaben wie Besichtigungen und Fahrten als auch die 
Vorträge warten nur auf grünes Licht um sie zu aktivieren.
Wenn es Fragen oder Anliegen gibt können dies entweder an:

ov-sankt-wendel@vdk.de
oder

Tel 01520 1940 326
gerichtet werden.
Der Vorsitzende Paul Müller ist bei beiden Möglichkeiten direkt der Emp-
fänger. Ein Kontakt über E Mail wäre zuerst gut um erst einmal abzuklären 
um was es geht. Wir wünschen alle gute Gesundheit und Ausdauer in 
dieser Zeit.
Paul Müller, Vorsitzender
VdK OV St.Wendel

Saarwald-Verein e. V.  
Ortsverein 1972 Nohfelden

Deutsches Wanderabzeichen während der Corona-Pandemie
Leider ist das Wandern in der Gruppe derzeit nicht erlaubt, aber allein 
oder mit Partner oder Familie sind die Wanderer unterwegs, um etwas 
für die Gesundheit zu tun. Bewegung an der frischen Luft ist gut für die 
körperliche und psychische Gesundheit. Die Corona-Pandemie wird einen 
Wanderer nicht davon abhalten lassen.
Deshalb hat der Deutsche Wanderband in dieser Zeit eine Sonderreglung 
bekannt gemacht: Für die Monate März bis einschl. Juni 2020 werden je 
Monat pauschal 20 km anerkannt. Dies gilt für Erwachsene und Kinder. 
Zur Dokumentation sind Wanderstrecke, Ort und Datum zu notieren und 
später beim Vorstand einzureichen. Zur Info: Für das Erreichen des 
Deutsche Wanderabzeichens sind mindestens 200 km bei mindestens 
10 Wanderungen im Jahr erforderlich. Von verschiedenen Krankenkassen 
wird es mit Sach- oder Geldprämien honoriert.


